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DESIGN-TRENDS

BADEZIMMER
Formschöne Armaturen und filigrane 

Keramik: Mit diesen Neuheiten wird aus 
jedem Bad eine Wellness-Oase.

NATURNAHE ENTSPANNUNG

GARTEN-POOLS
Bauen Sie noch, oder baden Sie schon ?  
Schwimmbecken und Teiche schaffen  

neue Lebensräume.

SCHÖNE AUSSICHTEN

FENSTER
Wo innen und aussen aufeinandertreffen, 

lässt rahmenlose Verglasung  
Natur und Wohnraum verschmelzen.
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Spiegelschrank und Co.

DAS BAD IM RICHTIGEN LICHT
Das moderne Badezimmer muss Wohnlichkeit und Funktionalität vereinen, 

was besondere Ansprüche an die Beleuchtung stellt.

INTERVIEW   ANNA ETTLIN

Kamil Yildiz, wie unterscheidet sich das 
Licht im Bad vom Wohnbereich?

Das Bad ist ein Teil des Wohnbereichs 
und sollte wohnlich daherkommen. Aller-
dings setzen gewisse Tätigkeiten, etwas das 
Schminken oder Rasieren, eine etwas kühle-
re und hellere Beleuchtung voraus.

Was empfehlen Sie Bauherren, die gerade 
ihr Bad planen, im Bezug auf das Licht ?

Man sollte das Badezimmer als Ganzes 
betrachten: Nicht nur das Licht, auch die Ma-
terialien, die Farben und die Möblierung 
sind von grosser Bedeutung. Tageslicht ist 
wünschenswert, alleine schon wegen der 
Energie-Einsparung. Ist kein Fenster mög-
lich, braucht es erst recht eine gute Beleuch-
tung. Für ein durchschnittlich grosses Bad 
würde ich eine Deckenbeleuchtung und ei-
nen Spiegelschrank oder Lichtspiegel einpla-
nen. So hat man zwei Lichtquellen, die man 
je nach Bedarf einschalten kann. Ideal ist, 
wenn sich das Licht im Bad dimmen lässt. 

Warum ist Dimmbarkeit wichtig?
Die exakte Menge an Licht herauszufin-

den, um ein bestimmtes Badezimmer zu be-
leuchten, ist fast unmöglich: Mann müsste 
dafür das Badezimmer eins zu eins mit allen 
Materialien und Einrichtungsgegenständen 

nachbauen und verschiedene Beleuchtungen 
ausprobieren. Dimmbares Licht kann man 
auch im Nachhinein an die eigenen Bedürf-
nisse anpassen. So kann jeder Benutzer für 
jede Aufgabe, die er im Bad erledigen möch-
te, die passende Lichtmenge einstellen. Zum 
Schminken und Rasieren muss es hell sein, 
nimmt man dagegen ein Bad, darf das Licht 
zurückhaltender und wohnlicher wirken.

Sollte man im Bad warmweisses Licht ver-
wenden, um Behaglichkeit zu schaffen?

Das Lichtempfinden ist von Mensch zu 
Mensch anders, deshalb ist das Ansichts-
sache. Ich empfehle kaltweisses Licht, mit 
einer Farbtemperatur von 4000 Kelvin. Mit 
der Dimmfunktion kann man das Lichtni-
veau erreichen, das man möchte. Eine noch 
wohnlichere Atmosphäre lässt sich z.B. auch 
mit einer warmweissen Stehleuchte erzielen.

Wie kann man verhindern, dass ein 
Badezimmer mit kaltweisser Beleuchtung 
unterkühlt wirkt ?

Das gelingt mit der Auswahl der Materia-
lien und Accessoires. Gestaltet man das Bad 
komplett in Weiss, mit kaltweissem Licht, so 
wirkt das sehr «clean». Wer mehr Behaglich-
keit möchte, sollte für Boden und Wände 
wärmere Farben wählen. Dunkle Töne schlu-

cken viel Licht, ein dunkel eingerichtetes Bad 
wird also mehr Beleuchtung brauchen. In 
helleren Bädern reicht ein Spiegelschrank 
oft als alleinige Beleuchtung aus.

Neonröhren sind passé. Wie hat sich der 
Spiegelschrank noch weiterentwickelt ?

Ein moderner Spiegelschrank hat viele 
Funktionen. Die massgefertigten Modelle 
von talsee sind mit integrierter, dimmbarer 
LED-Beleuchtung ausgestattet und bieten 
viel Stauraum. Die Zahnbürste kann man un-
sichtbar im Zahnglashalter im Schrank ver-
sorgen. Die indirekte Beleuchtung auf den 
Waschtisch wirkt sehr elegant. Dabei wirken 
unsere Spiegelschränke nicht wuchtig. Für 
ein noch eleganteres Erscheinungsbild kann 
man den Schrank in die Wand einbauen. Und 
wer den Stauraum nicht braucht, setzt auf ei-
nen Lichtspiegel.

Welche Vorteile bringt LED-Beleuchtung?
LEDs sind dimmbar, langlebig und 

 verbrauchen weniger Energie. Für uns als 
Hersteller eröffnen sie durch ihre geringe 
Grösse auch gestalterische Möglichkeiten.

Wer kann Bauherrschaften helfen, das per-
fekte Lichtszenario für ihr Bad zu finden?

Wer es sehr genau nehmen möchte, inves-
tiert in einen Lichtplaner. Ansonsten ist man 
in einer Bad ausstellung, zum Beispiel von 
talsee, richtig: Wir kennen unsere Produkte 
und haben  Erfahrung mit ihrem Einbau in 
verschiedensten Situationen. Unsere Spiegel-
schränke und Lichtspiegel werden entwi-
ckelt, um eine möglichst breite Auswahl an 
Bädern mit Bravour zu beleuchten.   

KAMIL YILDIZ 
Badberater

talsee AG,  
Hochdorf  
www.talsee.ch

Wer bereits genug Stauraum hat, kann anstelle von einem Spiegelschrank einen effektvollen Licht-
spiegel einsetzen, z.B. dieses grosszügige Modell von talsee mit Rundumbeleuchtung.

THEMA  BAD-NEUHEITEN
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